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LITERATUR

Panorama vom Nicdcrhorn im Simmcntal (2077,6 m ii. M.)
Gezeichnet von H. Gemperle und H. Schatzmann, Thun.

In langjähriger Arbeit haben die Autoren die umfassende Rundsicht vom Nieder -

horn gezeichnet; ein Rundblick der vielen von uns in freundlicher Erinnerung ist,
belohnt er doch jeden Besucher unserer Niederhornhütte aufs schönste, wenn der
gemütliche Aufstieg auf das Horn bewältigt ist.
Die Graphische Anstalt Kümmerly & Frey AG., Bern, hat es übernommen, das
Panorama einfarbig zu drucken, und zwar im Format von 210 cm Länge und 18 cm
Höhe, 22teilig gefalzt im Taschenformat 10,5/18 cm. Der Verkaufspreis beträgt
Fr. 3.65. Es ist eine Auflage von 300 Stück vorgesehen. Die Firma Kümmerly &
Frey nimmt Bestellungen zuhanden der Autoren entgegen. Diesem idealen Gründen

entsprungenen Werk wünschen wir vollen Erfolg! Ky

Frank W. Lanc: Wenn die Elemente wiiten

Aus dem Englischen übersetzt von Magda Larsen. Mit 62 Abbildungen. 212
Seiten. 1952, Orell-Füssli-Verlag, Zürich. Geb. Fr. 19.25.

In jahrelangem Beobachten und Sammeln hat der Verfasser in diesem Buche ein
reichhaltiges, hochinteressantes Material über die Gewalt der Elemente vereinigt.
Was wir in den neun Abschnitten über Hurrikane, Tornados, Wasserhosen, Hagel,
Lawinen, Blitze. Meteore und Kometen, Erdbeben und Vulkane in allgemein
verständlicher Abfassung, durch zahlreiche Bilder illustriert erfahren, darf als
vorzüglich, ja oft als einmalig in seiner Art bezeichnet werden. Die Gewalt der Lawinen
kennen oder ahnen wir als Bergsteiger. Wussten wir aber, dass ein Wirbelsturm
Strohhalme wie Nadeln tief in Baumrinden hineinbohrt, dass der Tornado
Holzstücke durch dicke Baumstämme hindurchtreibt und selbst schwere Eisenbahnwagen

in die Luft zu heben und wegzufegen vermag oder dass das chrfurchts-
gebietende Schauspiel einer Wasserhose auf hoher See, oftmals mit einem damit
in Verbindung auftretenden «Regen lebender Geschöpfe» — wie Fische und andern
Kleintieren, auf weit vom Meer abgelegene Gegenden endet — Wunder über
Wunder!
So vernehmen wir des Seltsamen vieles und freuen uns an der klaren, leicht fasslichen

Art der Erläuterung von Ursache und Wirkung vieler Naturphänomene.
Ky

Richard Katz: Allerhand aus fernem Land

265 Seiten. 1952, Fretz-&-Wasmuth-Verlag AG., Zürich. Geb. Fr. 14.55.

«Das Handwerkszeug des Reiseschriftstellers sind seine fünf Sinne oder, wie die
Inder meinen, seine sechs Sinne, denn sie beziehen die Überlegung als sechsten Sinn
mit ein».

Dass Richard Katz mit seinem Werkzeug meisterhaft umzugehen weiss, das wissen
wir schon aus seinem «Bummel um die Welt», durch den er sich einen Weltnamen
gemacht hat. Auch hier, in seinem neuesten Erlebnisbuch, bewährt sich wiederum
seine Meisterschaft, Gesehenes in humorvollem, unmerklich belehrendem Tone
zu erzählen.
Diese liebenswerte Eigenschaft des Verfassers leuchtet uns aus all den vielen ernsten
und heiteren Beobachtungen aus aller Welt entgegen, die sich unmerklich zu
einem fein gesponnenen Ganzen, zu einem reichen Wissen über ferne Länder und
Menschen zusammenfügen.
s Allerhand aus fernem Land» darf als ein erquickend-unterhaltsames, doch in
«einen Tiefen besinnliches Buch jedermann empfohlen werden. Ky
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